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TeÂwahre Aanst un der /Vaho/ia/en hassZe/furcgr m Tern. —Tin
P/aA'aA und TesTrartei- WeTôetoerè. Th. D. — -J- A'ar/ To?"n,
Yl/aler. — JKeMôewerôe. — yDissteüzrccre. — /1/TgTWer Fer-

refcAnfss.

Dekorative Kunst

an der Nationalen Ausstellung in Bern.

SOMMAIRE :

Z'ar< décoraT/ à rTa^osAfon nahorca/e d Terne. — t/n concoizrs
f/'a//icAe e/ f/e car/es de /dfe Th. D. (Voir texte allemand). —f Aar/ Torn, peintre. — Conco77rs. — T.x/)os;Tons. — Tiste des

menrôres.

Man teilt uns mit :

Infolge verschiedener besonderer Umstände nimmt
die Verwaltung der zwölften nationalen Kunstausstel-
lung Veranlassung, die Frist zur Anmeldung und Ein-
sendung der "Werke für dekorative Kunst um einen
Monat zu verlängern. Es ist demnach allen Künstlern,
die sich für diese Abteilung bereits angemeldet haben,
und denjenigen, die sich noch anmelden möchten, Ge-
legenheit geboten, bis zum 15, April ihre Angaben zu
ergänzen, beziehungsweise neu einzureichen und ihre
Werke bis zum 20. desselben Monats einzusenden. Die
Gesuche um Zusendung der erforderlichen Formulare,
sowie um nähere Auskunftserteilung überhaupt sind
an Herrn Paul Hopf, Kommissär der zwölften nationa-
len Kunstausstellung in Bern, zu richten.

Ein Plakat-u. Festkarten-Wettbewerb.

Von Seiten der Sektion Zürich erhalten wir folgen-
des, wirklich interessantes Inserat aus der A4 Z. Z.
vom 7. März :

Zürcherisches

Kantonal-Turnfest 1914

Zürich-Unterstrass.

Plakat- und Festkarten-

Wettbewerb
zur Erlangung von Entwürfen für ein Plakat,

dessen Sujet zugleich für die Festkarten
dienen soll, 4 Preise im Gesamtbetrag

von Fr. 150.—.
Endtermin für Einreichung der Entwürfe 31. März 1014.

Das Bedingungsheft kann von Advokat Dr E.
Guyer, Talacker 36, Zürich 1, bezogen werden.

Für das Festkomitee,
Das Presskomitee :

Ter Trasidewt ; Ter Vizepräsident :
Dr. E. GUYER. F. JUCKER.

Also ganze i5o Franken sind da vorgesehen für
aber sehen wir uns

einmal das Bedingungsheft au. Wer glaubt da nicht zu
träumen beim 3. Paragraph

4 Preise Wirklich etwas mager
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